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STADTILM.com
News Aktuelles Termine Wetter Kultur ...

Der Stadtilmer Martinstag hat sich zu einen eindrucksvollen Erlebnis für die Kinder der Region 
entwickelt. Der Förderverein zur Erhaltung der Stadtkirche übernimmt auch in diesem Jahr wieder 
die gesamte Koordination, die Umsetzung erfolgt in bewährter Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung, den Kindergärten, der Grundschule, der Feuerwehr, den Ilmstädter Musikanten 
und der Ev. Kirchengemeinde. ... lesen Sie mehr im Innenteil des Anzeigers.

Martinsumzug in Stadtilm
11.11.2014 -17:00 Uhr
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Amtlicher Teil

Beschlüsse aus der Stadtratssitzung 03/2014-2019

vom 18. Sept. 2014 

Geschäftsordnung 
Ds.Nr. 19/2014
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm beschließt, auf der Grundlage 
des § 34 Abs. 1 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung 
(Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Nr. 2 S. 41) 
die Geschäftsordnung der Stadt Stadtilm. 

Änderung des § 16 Absatz 1 der Geschäftsordnung 
Ds.Nr. 13/2014  
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm beschließt aufgrund des Antra-
ges der FWG Ilm-Kreis die Änderung des § 16 Abs. 1 der Ge-
schäftsordnung:  „Eine Fraktion besteht aus zwei oder mehreren 
Stadtratsmitgliedern und jedes Stadtratsmitglied darf nur einer 
Fraktion angehören.“

Besetzung der Ausschüsse
Ds.Nr. 11a/2014 
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm bestellt folgende Mitglieder des 
Stadtrates in die Ausschüsse:  
Bau-, Planungs-, Ordnungs- und Umweltausschuss:
 ordentliches Mitglied stellvertr. Mitglied
CDU/FDP  Rainer Ackermann Sven Geyer
 Dirk Schreiber Robert Fietze
SPD Thomas Onistschenko Karsten Pohl

Die Linke Holgert Gensert Thomas Rudolf
FWG Jörg Baumbach Andre Dittrich

Besetzung der Ausschüsse
Ds.Nr. 11b/2014 
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm bestellt folgende Mitglieder des 
Stadtrates in die Ausschüsse:  

Kultur-, Sport-, Jugend-, Sozial-, Senioren- und Gleichstel-
lungsausschuss:
 ordentliches Mitglied stellvertr. Mitglied
CDU/FDP Robert Fietze Holger Aumann
 Thomas Brömel  Ute Gothe
SPD Florian Kellner Thomas Onistschenko
Die Linke Thomas Rudolf Gerald Streisel
FWG Jörg Baumbach André Dittrich 

Besetzung des Aufsichtsrates der Wohnungsgesellschaft 
Stadtilm mbH 
Ds.Nr. 12/2014
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm bildet einen Aufsichtsrat für die 
Wohnungsgesellschaft Stadtilm mbH. Das bindende Vorschlags-
recht zur Besetzung des Aufsichtsrates liegt bei den Fraktionen, 
Parteien und Wählergruppierungen. Folgende Mitglieder werden 
entsandt: 
Bürgermeister:  Lars Petermann
Beigeordneter:   Dirk Schreiber

Bürgermeister-News 10/2014
Neubau Kita Friedrich Fröbel

Die Gebäudehülle ist komplettiert, die Au-
ßenanlagen befinden sich in der Fertigstel-
lung, die ersten Spielgeräte stehen. Nun 
hoffen wir, dass uns das Wetter noch die 
nächsten Wochen hold bleibt, damit die 
Pflanzarbeiten auch noch zeitnah vollzogen 
werden können. Das Gesamtbild nimmt somit 
konkrete Formen an und lässt jetzt deutlich 
erkennen, welch ein ambitioniertes Projekt 
sich an diesem Standort entwickelt hat.

Komplettierung  
Gehweg Arnstädter Straße

Um den Fußgängerverkehr zur neuen Kita 
abzusichern, wird in Kürze der Gehweg an 
der Arnstädter Straße erweitert. Nach dessen 
Fertigstellung befindet das Straßenbauamt 
nach einer Verkehrszählung über eine mögli-
che Lichtsignalanlage.

Durchgängige  
Baum- und Strauchschnittannahme

Die Stadtverwaltung möchte es unseren Bür-
gerinnen und Bürgern ermöglichen, ganzjäh-
rig Baum- und Strauchschnitt abzugeben. 
Lesen Sie bitte dazu den separaten Artikel.

Domal-Wittol

Für unser Stadtilmer Traditionsunternehmen 
hat sich ein Investor gefunden. Die polni-
sche Global Cosmed Group steigt bei Domal 
ein und ist der neue Eigentümer. Erfreulicher-
weise können somit die Produktionsstätte 
und ein Großteil der Arbeitsplätze erhalten 
werden. Ich werde in Kürze ein Informati-
onsgespräch mit den neuen Firmeninhabern 
führen.

Stadtentwicklung-Städtebauförderung

Die Stadt hat gemeinsam mit  Sanierungs-
beraterin Frau Dr. Hentschel begonnen, ein 
Innenstadtentwicklungskonzept zu erarbei-
ten. Um zukünftig Fördermittel aus der Städ-
tebauförderung zu erhalten, ist ein solches 
Konzept bindend. Dazu sind u.a. auch Work-
shops und Informationsveranstaltungen mit 
unseren Bürgerinnen und Bürgern geplant. 
Ich werde sie über die weitere Verfahrens-
weise informieren.

Die nächste Bürgersprechstunde

findet am 28. Okt.  2014 von 15.00 - 16.00 
Uhr im Rathaus, Büro des Bürgermeisters 
statt. In dieser Zeit stehe ich für Ihre Fragen 
und Anregungen bereit.
Ihr Bürgermeister
Lars Petermann
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Bürgerservicebüro, Tel. 668840, den Baum- und Strauchschnitt 
auf der bekannten Betonfläche gegenüber der Firma CBR im 
Lohmühlenweg abzulagern. Beachten Sie bitte die allgemeinen 
Öffnungszeiten der Verwaltung!
Es gilt weiterhin, dass der Baum- und Strauchschnitt nur max. 
20 cm Durchmesser und eine Länge von max. 150 cm besitzen 
darf. Die Anlieferer müssen darüber hinaus an die öffentliche Ab-
fallentsorgung des Ilm-Kreises angeschlossen sein. Angenom-
men werden nur haushaltsübliche Kleinmengen von bis 1 cbm 
je Anlieferung an unbelastetem Baum- und Strauchschnitt aus 
privaten Haushalten. Es darf nur Baum- und Strauchschnitt ab-
gegeben werden und kein Kompost oder sonstiger Müll, auch 
keine Sackware!!! 
Widerrechtlich abgelagertes Material wird als Ordnungswidrig-
keit verfolgt und zur Anzeige gebracht und kann zur Aufhebung 
dieses vertrauensvollen Angebotes führen!
Bau- und Ordnungsamt

Information zur Neuordnung 
der Straßenbeleuchtung in der Feldstraße
Im Zuge der Neubaumaßnahme der VWG Arnstadt in der Feld-
straße, wurde auch die Straßenbeleuchtung der Stadt Stadtilm 
neu geordnet. Viel zu lange blieb unbemerkt, dass die Außenbe-
leuchtungen der privaten Wohnbereiche von VWG Arnstadt und 
der Wohnungsgesellschaft Stadtilm am öffentlichen Straßenbe-
leuchtungsnetz der Stadt angeschlossen waren. Nunmehr haben 
diese privaten bzw. genossenschaftlichen Wohnungsanbieter 
ihre Stromkosten zur Beleuchtung ihrer Außenanlagen selbst 
zu tragen und können diese ihren Mietern auch weiterberech-
nen. Eine entsprechende Information dieser Handhabung in den 
Nebenkostenabrechnungen ihrer Mieter wurde durch die Woh-
nungsgesellschaft vielleicht etwas missverständlich formuliert 
und soll hiermit richtiggestellt werden.
Dazu stehen wir Ihren Rückfragen auch gern zur Verfügung!
Bauamt 

Streuobstwiesen der Stadt Stadtilm -  
Eigenernte
Die Früchte der im Eigentum der Stadt Stadtilm befindlichen 
Streuobstwiesen dürfen von unseren Bürgern selbstverständ-
lich und gern für den Eigenbedarf geerntet werden. Man sollte 
jedoch sichergehen, dass die betreffende Fläche auch tatsäch-
lich nicht Privateigentum ist. Eine kurze Rückfrage im Bau- oder 
Liegenschaftsamt kann da manches Problem im Vorfeld bereits 
vermeiden!
Bauamt 

Nichtamtlicher Teil

Der Wasser-/Abwasserzweckverband  
Arnstadt und Umgebung

führt die diesjährige Wasserzählerablesung 
voraussichtlich zu den nachfolgend aufgeführ-
ten Terminen durch:

Stadtilm
10.11.2014 - 22.11.2014

Ablesungen erfolgen in der Zeit von 09:00 Uhr 
bis 17:45 Uhr.
Die aus der Stichtagsablesung durch Hoch- bzw. Rückrechnung 
vom jeweiligen Ablesetag ermittelten Ergebnisse bilden die Be-
rechnungsgrundlage für die Gebührenbescheide 2014. Bereits 
gezahlte Abschläge werden dabei natürlich berücksichtigt. Auf 
Grund der aus der Stichtagsablesung ermittelten Verbrauchs-
werte werden die für 2015 gültigen Abschlagsbeträge festgelegt. 
Die entsprechenden Fälligkeitstermine im Jahr 2015 werden in 
den Gebührenbescheiden für das Jahr 2014 bekannt gegeben.
Die Zählerablesungen werden grundsätzlich durch Mitarbeiter 
des Zweckverbandes vorgenommen. Diese können sich auf Ver-
langen entsprechend ausweisen. Bitte ermöglichen Sie den Ab-
lesern einen ungehinderten Zugang zu den Messeinrichtungen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Ableser grundsätz-
lich keinerlei Zahlungs-, Überweisungs- oder ähnliche Geschäfte 
vornehmen dürfen.

weitere Mitglieder:  Robert Fietze
 Thomas Brömel
 Florian Kellner
 Holgert Gensert 
 André Dittrich

Besetzung der Ausschüsse mit berufenen Bürgern
Ds.Nr. 17a/2014
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm beruft folgende sachkundige Bür-
ger in die Ausschüsse:
Bau-, Planungs-, Ordnungs- und Umweltausschuss:
CDU/FDP: Helfried Burkl
 Tobias Singpiel
SPD: Holger Gerike
Die Linke: Uwe Schwabe
FWG: Silvio Wilhelm

Besetzung der Ausschüsse mit berufenen Bürgern
Ds.Nr. 17b/2014
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm beruft folgende sachkundige Bür-
ger in die Ausschüsse:

Kultur-, Sport-, Jugend-, Sozial-, Senioren- und Gleichstel-
lungsausschuss: 
CDU/FDP: Christoph Siebarth
 Liane Böske
SPD: Birgit Voigt
Die Linke: Frank-Dietrich Fischer
FWG: Christian Trenkler

Kreditermächtigung 
Ds.Nr. 14/2014
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm ermächtigt den Bürgermeister 
Kreditverträge im Rahmen der jeweiligen geltenden Haushalts-
satzung abzuschließen.
Der Stadtrat ist nach Kreditabschluss über die Konditionen zu 
informieren.

Vereinsförderrichtlinie
Ds.Nr. 22/2014
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm bestätigt die im Arbeitspapier 
vom 20.09.2013 dargestellten Vorschläge zu einer zukünftigen 
Vereinsförderrichtlinie und verweist die Erarbeitung der endgülti-
gen Fassung an den Kultur-, Sport-, Jugend-, Sozial- Senioren- 
und Gleichstellungsausschuss.

Beschlüsse aus der Stadtratssitzung 02/2014-2019 

vom 1. Juli 2014
Vereinbarung über die finanzielle 
Beteiligung an der Generalsanierung der Turnhalle 
Ds.Nr. 07/2014
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm beschließt der Vereinbarung mit 
dem Ilm-Kreis (DS 03/2014) zuzustimmen und ermächtigt den 
Bürgermeister diese zu unterzeichnen.

Vereinbarung über die finanzielle Beteiligung an der 
Generalsanierung der Turnhalle 
Ds.Nr. 08/2014
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Stadtilm hebt den Beschluss Nr.06/2014 
vom 27.03.2014 auf.

Versuchsphase zur ständigen Annahme 
von privatem Baum- und Strauchschnitt
In den vergangenen Jahren hat der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Ilm-Kreises (AIK) als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger 
den Kommunen die Möglichkeit eingeräumt, den privaten Baum- 
und Strauchschnitt anzunehmen und durch den AIK abfahren 
zu lassen. Bisher erfolgte dieses Angebot zweimal im Frühjahr 
und ebenso im Herbst. Im Zusammenhang mit der erneuten Dis-
kussion über die Wiedereinführung der „Brenntage“ hat sich die 
Stadtverwaltung entschlossen den Versuch zu wagen, den Bür-
gern bezüglich Annahmezeiten flexibel entgegenzukommen. Wir 
bieten Ihnen ab sofort an, nach vorheriger Abstimmung durch 
Unterschrift auf der Erfassungsliste im Rathaus, Zimmer 01 
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Stadtväter lesen für die Kindertagesstätten

09:00 Uhr Der Bürgermeister eröffnet den Vorlesetag mit 
den Kindern der Villa Sonnenschein

10:00 Uhr Amtsleiter Herr Hofmann liest für die Kinder der 
KITA Regenbogen

Frau Nickel liest für Grundschulkinder
12:00 Uhr Lustiges und Nachdenkliches für die 4. Klasse
14:00 Uhr Die Vorleserin und die Hortkinder lesen gemein-

sam „Der kleine Prinz“

„Treffpunkt Bibliothek“  
wird zu „Netzwerk Bibliothek“ 
Die Kampagne „Treffpunkt Bibliothek“ lief von 2008 bis 2013. 
Sechs Mal präsentierten sich vom 24. bis zum 31. Oktober  Bi-
bliotheken in ganz Deutschland in Kooperation mit dem Deut-
schen Bibliotheksverband e.V. (dbv) während einer bundeswei-
ten Aktionswoche. „Treffpunkt Bibliothek“ fand jährlich statt, um 
die innovativen Leistungen und kreativen Angebote der Biblio-
theken im Bewusstsein der Öffentlichkeit zu verankern. 
Die neue Kampagne Netzwerk Bibliothek startet ab Oktober 
2014 und läuft bis Juli 2017. Die Kampagne möchte in den 
nächsten drei Jahren die digitalen Services, Angebote und Ver-
anstaltungen der Bibliotheken sichtbar machen sowie deren Ver-
netzung mit anderen Kultur- und Bildungsinstitutionen. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie wieder dabei sind bei der bun-
desweiten Aktionswoche vom 24. bis zum 31. Oktober 2014 und 
laden recht herzlich ein zum

Bild / Tonvortrag mit Detlef Ritze
JAKOBSWEG:

3200 Kilometer mit dem Fahrrad durch Spanien
Dienstag, 28. Oktober

um 19:00 Uhr in der Bibliothek
Eintritt: 3,00 EUR

Neu in der Stadtbibliothek -

jeden Monat 10 Leseempfehlungen  
von der BibliotheKARIN

Von Erholung war nie die Rede. Schwieger-
mutter Susanne lädt ein. Warum nicht, wenn 
der Urlaub umsonst ist? Im Nachhinein kann 
man Gundulas Entscheidung, mit ihrer Schwie-
germutter Susanne in die Ferien zu fahren, als 
durchaus leichtsinnig bezeichnen. Aber die Ver-
lockung eines sonnenwarmen, harmonischen Familienurlaubs 
war stärker gewesen als ihre Vernunft. Nach einer alles andere 
als reibungslosen Überfahrt blickt sie jetzt zum ersten Mal aus 
ihrem Hotelzimmerfenster - in den Regen.
Safa: Die Rettung der kleinen Wüstenblume. Die kleine Safa 
stammt aus einer bitterarmen Familie in Dschibuti. Aufgewach-

Wir machen darauf aufmerksam, dass Abnehmer, die auch beim 
zweiten Besuch unserer Ablesebeauftragten nicht angetroffen 
werden, die ihnen zugegangenen Ablesekarten ausgefüllt an 
den Eigenbetrieb des Zweckverbandes zu senden haben. Sollte 
uns keine Information zum Verbrauch vorliegen, kann dieser ge-
mäß den geltenden Satzungsbestimmungen geschätzt werden.
Aufgrund von Havarien können Terminänderungen erforderlich 
sein!
gez. Alexander Dill
Verbandsvorsitzender

Mitteilungen

Die Sprechstunde 
der Deutschen Rentenversicherung
durch Versichertenberater der DRV Bund
-  Herr Dieter Hesse  -
im Rathaus Stadtilm findet an folgenden Terminen statt:
- Donnerstag, den 20. Nov.2014
- Donnerstag, den 11. Dez. 2014
jeweils um 14.00 Uhr 
Voranmeldung unter Tel. 03628 / 60 35 55

Kulturelles

Adventsmarkt 2014
Der diesjährige Adventsmarkt findet am Samstag, d. 6. De-
zember von 15:00 bis 22:00 Uhr auf dem Markt statt. Ich 
bitte alle Verkäufer, Vereine und Versorger, die sich beteili-
gen möchten, bis zum 31. Oktober ihre Bestellung für eine 
Markthütte in der Stadtbibliothek,  802506 vorzunehmen. 
(Anmeldeformular auch unter www.stadtilm.com)
Die Vergabe der Standplätze erfolgt am 6.12.2014 zwischen 
10:00 und 11:00 Uhr. Wir erwarten die fertige Besetzung der 
Hütten ab 14:00 Uhr bis zum Ende der Veranstaltung und 
bitten um eine weihnachtliche Dekoration. (Reisig und Bäu-
me werden am 6.12. bereit gelegt)

Der Bundesweite Vorlesetag

ist eine gemeinsame Initia-
tive von DIE ZEIT, Stiftung 
Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung. 
Jedes Jahr am dritten Frei-
tag im November begeis-
tern immer mehr Vorlese-
rinnen und Vorleser ihre 
Zuhörer.
Der Bundesweite Vorlesetag setzt ein öffentlichkeitswirksames 
Zeichen für die Bedeutung des Vorlesens. Ziel ist es, Begeiste-
rung für das Lesen und Vorlesen zu wecken und Kinder bereits 
früh mit dem geschriebenen und erzählten Wort in Kontakt zu 
bringen. 
Das Konzept ist einfach: Jeder, der Spaß am Vorlesen hat, liest 
an diesem Tag anderen vor - zum Beispiel in Schulen, Kinder-
gärten, Bibliotheken oder Buchhandlungen. Auch an ungewöhn-
lichen Vorleseorten finden Aktionen statt: im Riesenrad, im Flug-
zeug, in einem Tierpark, in Museen oder als Guerilla-Variante 
auf einer viel befahrenen Kreuzung - der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. 
PROGRAMM der STADTBIBLIOTHEK
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trockenen Erde zu ziehen. Jemand legt ihm Steine in den Weg. 
Erst als er sich in die schöne Charlotte de Havelbeer verliebt, 
beginnt er zu glauben, dass alles gut wird. Doch ihr Vater hat für 
seine Tochter andere größere Pläne.
Grau. Eine Lebensgeschichte aus einem untergegangenen 
Land. Sergej Lochthofen gehört zur dritten Generation einer 
deutsch-russischen Familie, die den Stalinismus erlebt und er-
litten hat - von der Oktoberrevolution über den Gulag bis zum 
Mauerfall. In diesem Buch erzählt er, wie er aus Workuta nach 
Thüringen kam, auf der Straße die Sprache lernte, als einziges 
Kind eines Zivilisten in eine sowjetische Garnisonsschule ging, 
von zu Hause ausbrach, um auf der Krim Kunst zu studieren, 
vor der Einberufung in die Sowjetarmee zurück in die DDR floh 
und während der bleiernen Honecker-Zeit den stupiden Alltag 
in einer SED-Zeitung als Journalist erlebte - bis schließlich die 
aufregende Wendezeit anbrach

Norwegen & Schweden

- Eine Jahreszeitenreise durch den hohen Norden -

In ihrer Live-Multivisionsshow berichten Sandra Butschei-
ke und Steffen Mender am Montag, den 17.11.2014, ab 19:30 
Uhr, im Rathaussaal Stadtilm über ihre zahlreichen Reisen 
durch Norwegen und Schweden.
Brillant fotografiert und mit Videosequenzen bereichert, prä-
sentieren die Fotojournalisten eine der eindrucksvollsten 
Regionen dieser Erde in HDAV Qualität.
Seit Jahren sind Sandra Butscheike und Steffen Mender in den 
beiden Ländern unterwegs. Immer wieder zieht sie die unendli-
che Weite, die Stille und die Kraft der Elemente in ihren Bann. 
Reisen Sie mit vom Süden bis hinauf zum Nordkap und erleben 
Sie die Magie des hohen Nordens zu allen Jahreszeiten.
Begleiten Sie Sandra Butscheike und Steffen Mender entlang 
der Fjordregion und auf ausgedehnten Trekking- und Kanutou-
ren durch die berühmtesten Nationalparks. Beobachten Sie Elch, 
Rentier, Moschusochse und Papageientaucher in freier Wild-
bahn.
Erkunden Sie mit Wohnmobil, Hundeschlitten und Schneeschu-
hen das tief verschneite Lappland und lassen Sie sich vom ma-
gischen Tanz der Polarlichter verzaubern.
Karten gibt es in der Stadtbibliothek Stadtilm (Tel.: 03629/802506) 
sowie an der Abendkasse. Infos auch unter www.outdoorvisio-
nen.de

Städtepartnerschaft mit Leben erfüllt
Der Tag der Deutschen Einheit wurde als Anlass genutzt, den 
seit 2008 bestehenden Städtepartnerschaftsvertrag mit der Ge-
meinde Waldbronn im Nordschwarzwald mit neuem Leben zu 
erfüllen.
Frühes Aufstehen war am 3. Oktober angesagt, als sich der Bus 
mit 36 Waldbronnern auf den Weg nach Stadtilm machte. Bevor 
es am späten Nachmittag zu freundschaftlichen Umarmungen 
und einem vielfachen Hallo auf dem Stadtilmer Markt kam, hat-
ten die Gäste aus der Partnerstadt bereits ihre erste Besichti-
gungstour, die Wartburg, hinter sich.
Am Abend gab es mit dem Stadtilmer Freundeskreis im Gast-
haus „Zum Goldenen Löwen“ in Dienstedt ein gemeinsames 

sen in einem Slum, wird sie für die Rolle der kleinen Waris Dirie 
in der Verfilmung des Weltbestsellers Wüstenblume ausgewählt. 
Die dramatische Szene, in der das kleine Mädchen gewaltsam 
beschnitten wird, bringt die Menschen in den Kinos weltweit zum 
Weinen. Doch in Wirklichkeit ist Safa noch unversehrt. Umso ent-
setzter ist Waris Dirie, als sie erfährt, dass ihre Verstümmelung 
unmittelbar bevorsteht. Und sie setzt alles daran, um das Mäd-
chen vor diesem grausamen Schicksal zu bewahren.
Die andere Seite des Himmels. Kalifornien 1970. Bean Holla-
day und ihre ältere Schwester Liz sind Teenager, als ihre geniale 
Mutter mal wieder von der Bildfläche verschwindet. Für die Mäd-
chen zunächst nicht weiter beunruhigend. Sobald Probleme am 
Horizont auftauchen, ergreift ihre Mutter die Flucht. Doch dieses 
Mal scheint die Sache ernst zu sein … Nachdem die Fürsorge 
bei den Mädchen auftaucht, wissen sie, dass sie sich schnells-
tens aus dem Staub machen müssen. Mutterseelenallein legen 
sie den langen Weg nach Byler, Virginia, zurück, dem Heimatort 
ihrer Mutter.
In Rente. Was für eine Zumutung, dachte Hecker, dass wir ge-
rade im Alter gezwungen sind, aus diesem Trott, den wir uns 
wohlweislich geschaffen haben, herauszutreten und das Leben 
neu zu erfinden. In Rente, fand Hecker, und er hielt das für eine 
nüchterne Betrachtung, sollte man eigentlich mit zwanzig gehen, 
dann hätte man Kraft für diesen Lebensumschwung. Nichts be-
deutet eine größere Veränderung für unser Leben als der Ren-
teneintritt. Denn wir werden ab der Grundschule vom Leistungs-
gedanken bestimmt: Schule schaffen, Job bekommen, Karriere 
machen etc. Plötzlich aber geht es nicht mehr um Leistung
Die List der Wanderhure. Die Äbtissin Isabelle de Melancourt 
hütet in ihrem Waldkloster ein Geheimnis. Leopold von Gorde-
an und seine Ordensritter sind überzeugt, dass es sich um das 
Versteck des heiligen Grals handelt. Sie überfallen das Kloster, 
bringen einige Nonnen um und nehmen Isabelle und die anderen 
gefangen. Die Novizin Justina entkommt ihnen und macht sich in 
Isabelles Auftrag auf den Weg, den Würzburger Fürstbischof Jo-
hann von Brunn um Hilfe zu bitten. Die Schergen des Großmeis-
ters holen sie ein und wollen sie töten. Da greifen die ehemalige 
Wanderhure Marie und ihr Mann Michel ein. Die beiden ahnen 
nicht, dass Justinas Rettung für sie der Beginn eines gefahrvol-
len Weges ist, auf dem ständig der Tod lauert.
Die Großrussin. Dr. Ullrich Hasselmann bekommt Post vom Ju-
gendamt. Das Wohl seines Kindes sei gefährdet! Seltsam, seine 
beiden Töchter sitzen gesund und munter vor ihm. Auch seine 
Frau Maike macht ihm nicht den Eindruck, als ob sie ihre Kinder 
vernachlässigen würde. Nur sehr langsam dämmert dem braven 
Uni-Dozenten, dass dieses Schreiben mit einer gewissen Jelena 
Jefimkina zu tun haben könnte, mit der er vor achtzehn Jahren 
gegen reichlich Geld eine Scheinehe einging. Auf der Suche 
nach seinem unbekannten Sohn arbeitet sich der hypochond-
rische Altphilologe in die Abgründe seiner völlig zu Recht ver-
drängten Vergangenheit vor
Wind aus West mit starken Böen. Katharina arbeitet seit Jah-
ren erfolgreich für ein Bremer Recherchebüro. Dem Auftrag eines 
holländischen Bestsellerautors, der für seinen nächsten Roman 
Informationen über alteingesessene Sylter Familien braucht, 
sieht sie jedoch mit gemischten Gefühlen entgegen. Zwar ist sie 
auf der Insel aufgewachsen, doch sie hat sie seit Jahren aus 
einem ganz bestimmten Grund gemieden. Kaum angekommen, 
trifft sie mit voller Wucht auf ihre Vergangenheit. Nicht nur, dass 
sie sich mit ihrer chaotischen Schwester Inken auseinanderset-
zen muss, nein, auch Hannes ist auf der Insel, ihre erste große 
Liebe, der gerade die Wohnung seiner verstorbenen Mutter auf-
löst. Alte Liebe rostet nicht?
Der weiße Stern. Amerika im 19. Jahrhundert: Gisela und Wal-
ther hat es bei ihrer Flucht aus Preußen in die mexikanische 
Provinz Tejas verschlagen. Gisela erwartet ihr erstes Kind, wäh-
rend ihr Mann bald schon Bekanntschaft mit den gefürchteten 
Komantschen macht.
Als Gisela einen Sohn zur Welt bringt, erweist sich der friedli-
che Kontakt mit diesem Stamm als höchst hilfreich, denn Walther 
kann den Komantschen die junge Nizhoni abkaufen, die den klei-
nen Josef stillen soll. Die junge Indianerin fürchtet sich vor Wal-
ther, mit Gisela aber verbindet sie bald eine tiefe Freundschaft, 
die sich in vielen Schwierigkeiten bewährt.
Der zweite Band der großen Auswanderersaga.
Im Herzen der Feuersonne. Voller Hoffnung wandert der Win-
zersohn Ben Ruhland 1795 aus dem beschaulichen Rheingau 
nach Südafrika aus. Seit er denken kann, träumt er von einem ei-
genen Weingut. Zunächst will es nicht gelingen, die Reben in der 
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Jugendpflege

Angebot Jugendclub „Crazy“  
November 2014

Highlight‘s im November

12./13.11.14  Jugendschutzveranstaltung  
„Love Island“

15.11.14 Eislaufbahn Ilmenau

Kontinuierliche Angebote während der Schulzeit

Mittwoch
14.00 Uhr AG Spielekiste RS Kl. 5 und 6
Donnerstag
17.00 Uhr Kochen und Backen im Jugendclub
Freitag
15.00 Uhr Kreatives Gestalten im Jugendclub
Angebote in den Bereichen …
Hausaufgabenhilfe und Hilfe bei Jobsuche sowie Bewerbungen, 
Gesellschaftsspiele, Sportangebote, Singstar … und alles, was 
Spaß macht
Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 13.00 - 22.00
Samstag 13.00 - 19.00

Die Betreuer des Jugendclubs
Christiane und Silvio

Kindertagesstätte

30 Jahre Kindertagesstätte „Regenbogen“
In einer Festwoche vom 22.09. - 26.09.2014 feierten wir das 
30-jährige Bestehen unserer Kindertagesstätte.
Mit einem Umzug aller Kinder und Erzieher über den Markt und 
durch das naheliegende Wohngebiet wollten wir am Montagvor-
mittag auf unser Jubiläum aufmerksam machen. Am Nachmittag 
besuchte uns der Kreativverein, welcher ein buntes Programm 
mit Gesang, Tanz und Geschichtenliedern präsentierte. Unsere 
Kinder waren begeistert und nicht zuletzt auch beeindruckt von 
den farbenprächtigen und aufwendigen Kostümen, die die Ak-
teure trugen.
Der nächste Tag stand ganz im Zeichen von Sport und Bewe-
gung. Die Sparkasse Arnstadt-Ilmenau stellte uns wieder ihre 
große Hüpfburg zur Verfügung und die Erzieherinnen boten ver-
schiedene Bewegungsstationen an. Premiere hatte auf unserem 
Außengelände eine Kastenrollbahn, an der die Schlange der an-
stehenden Kinder niemals abriss. Anstrengung und faires sportli-
ches Verhalten wurden mit einer Goldmedaille gewürdigt.

Abendessen. Der stellvertretende Bürgermeister Dirk Schreiber 
begrüßte alle Besucher und der Abend wurde genutzt, um neue 
Kontakte zu knüpfen, alte Bekanntschaften aufzufrischen und 
neue Ziele für das nächste Jahr zu konkretisieren.
Am Samstag wurde die Oldtimersammlung von Horst Wessel 
in Ettischleben bestaunt. Danach ging die Fahrt nach Jena zum 
Stadtrundgang durch die Innenstadt und nach Auerstedt auf die 
napoleonischen Schlachtfelder. Der Abend klang im Sonnenhof 
in Behringen aus.
Das umfangreiche Besichtigungsprogramm der Waldbronner 
sah am Sonntag eine Führung durch Erfurts Altstadtkern vor. 
Anschließend besuchten die Gäste Oberhof mit einer Führung 
durch die Sportanlagen. Um 17:00 Uhr hieß es dann Abschied 
nehmen von Thüringen, nicht ohne vorher die Stadtilmer zum 
Gegenbesuch im nächsten Jahr zum Kurparkfest nach Wald-
bronn einzuladen.
Schon mehr als zehn Jahre vor dem Partnerschaftsvertrag zwi-
schen den beiden Kommunen gab es vielfältige Kontakte zwi-
schen beiden Orten, die in erster Linie der Initiative von Mari-
anne und Hermann Müller zu verdanken sind. Hermann Müller, 
gebürtiger Stadtilmer, bemühte sich gleich nach der Wende mit 
einer kleinen Gruppe Waldbronner, mit den Thüringern in Kon-
takt zu treten. Jedes Jahr sind neue Interessenten dem Freun-
deskreis beigetreten und so konnten wir in diesem Jahr am Eröff-
nungsabend mit 67 Personen den 24. Jahrestag der Deutschen 
Einheit feiern.

Stadtilmer Martinsumzug
Der Stadtilmer Martinstag hat sich zu einen eindrucksvollen Er-
lebnis für die Kinder der Region entwickelt. Der Förderverein zur 
Erhaltung der Stadtkirche übernimmt auch in diesem Jahr wieder 
die gesamte Koordination, die Umsetzung erfolgt in bewährter 
Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung, den Kindergärten, der 
Grundschule, der Feuerwehr, den Ilmstädter Musikanten und der 
Ev. Kirchengemeinde.
Nach dem Lampionumzug findet ein Kinderprogramm in der Kir-
che statt. Nach dem Programm werden traditionell Martinshörn-
chen vom Bürgermeister Lars Petermann an die Kinder verteilt. 
Im Kirchgarten gibt es Bratwürste und Glühwein und speziell für 
die Kleinen Tee und Wiener Würstchen. Die Agrargesellschaft 
Griesheim kümmerte sich um das Bratwurstbraten und stellte 
einen Teil der Würste als Spende zur Verfügung.
Der Erlös kommt der Kirchensanierung zugute.
Termin: 11.11.2014 / Start: 17:00 Uhr, Platz hinterm Rathaus. 
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Aber nicht nur positives wurde erwähnt, so besteht schon seit ei-
nigen Jahren keine Jugendgruppe mehr und auch die Mitglieder-
zahl im aktiven Dienst ist leider nicht mehr ausreichend, so das 
auch schon Absicherungen von Veranstaltungen nicht übernom-
men werden konnten. Auch der Ausrüstungsstand ist an einen 
Punkt angelangt der die ordnungsgemäße Durchführung von 
Absicherungen längst nicht mehr entspricht. Hier wird wohl die 
Hauptaufgabe in den nächsten 5 Jahren für den neu gewählten 
Vorstand liegen.
Zum neuen Vorstand wurden durch die Mitglieder des DRK-OV 
Stadtilm Maik Plogsties als Vorsitzender, Felix Putzke als Stell-
vertreter und Doris Hartung als Kassenwart gewählt. Mit dem 
Schlusswort, verbunden mit dem Dank für das entgegenge-
brachte Vertrauen an den neuen Vorstand seitens der Mitglieder 
wurde die Jahreshauptversammlung nach 2 Stunden durch den 
Vorsitzenden Maik Plogsties beendet.

„Rette sich wer kann!“
Die Karnevalsaison 2014/15 beginnt!

Der SCC e. V. lädt ein!
Endlich!

Letzte Saison konnten wir noch an-
rufen unter Notruf 111 - in dieser 
Saison bleibt uns nur die eigene 
Rettung!!

Aber wie und wohin?

Besuchen Sie unsere Eröffnungsveranstaltung am
15.11.2014

um 20.11 Uhr
im Bärsaal.

Wir versprechen Ihnen Tipps in alle Richtungen zur 
Rettung… von was auch immer!
Vorbestellungen nehmen wir ab sofort gern entgegen.
Rufen Sie an unter der altbewährten Nummer unse-
res Karnevalfreundes Gerald König 03629/3014.
Der Verkauf der bestellten Karten findet am

08.11.2014 10 -11 Uhr
im „Erfurter Hof“

statt.

Vorabinformation Termine der Büttenabende:
10.01.2015, 16.01.2015, 17.01.2015, 24.01.2015, 
31.01.2015, 01.02.2015 (Rentnerbüttenabend), 
07.02.2015
Ihre Bestellungen nimmt wie auch zur Eröff-
nungsveranstaltung Gerald König im Zeitraum 
17.11.2014 - 28.11.2014 entgegen. Der Verkauf 
findet statt am

Samstag, dem 29.11.2014
9 -11 Uhr

im „Erfurter Hof“.

Mit Ihnen freuen wir uns  
auf eine super Saison!

Stadtilm Helau

Ein Dankeschön für wirkungsvolle Hilfe 
bei der Verkehrserziehung
Lieber Herr Heyder,
wir gratulieren Ihnen ganz herzlich zu Ihrer Auszeichnung zum 
„Thüringer des Monats“ und wünschen uns, Sie noch oft in unse-
rer Kindertagesstätte begrüßen zu können. Am 1. Oktober haben 
wir, die Schulanfänger der AWO-Kita „Regenbogen“ die Roller-
prüfung abgelegt. Wir mussten im Slalom fahren, Hindernisse 
bewältigen und markierte Strecken einhalten. Besonders schwer 
war schnelles Fahren und gezieltes Abstoppen in Kombination. 
Auch Gleichgewicht halten war gar nicht so einfach. Aber alle 
haben es geschafft und freuen sich auf den nächsten Termin mit 
Ihnen. Dann werden wir als Fußgänger am Straßenverkehr teil-
nehmen.
Beste Grüße,
die Schulanfänger und die Erzieherinnen
der  AWO-Kita „Regenbogen“, Stadtilm

Vereine und Verbände

Neuer Vorstand gewählt:

Maik Plogsties ist alter und neuer Vorsitzender  
des DRK Ortsverein Stadtilm

Der DRK Ortsverein Stadtilm hat einen neuen Vorstand gewählt. 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des DRK-OV Stadtilm 
am Montag dem 06.10.2014 wurde Bilanz der letzten 5 Jahre 
über die Arbeit des Ortsvereines gezogen. Eine durchaus erfolg-
reiche Bilanz so M. Plogsties, wurden doch die Fußballspiele des 
FSV “Blau-Weiß90“ Stadtilm, das jährliche stattfindende Gregori-
usfest, der Stadtilmer Karnevalsumzug und 2013 das Behringen 
Treffen erfolgreich unterstützt und abgesichert.
Hauptaugenmerk und Schwerpunkt der Vereinstätigkeit liegt 
aber seit Jahren in der Durchführung der DRK Blutspendetermi-
ne gemeinsam mit dem DRK Blutspendedienst NSTOB. So sind 
in den letzten 5 Jahren insgesamt 141 Blutspendetermine durch-
geführt worden, bei denen insgesamt 5908 Blutspenderinnen 
und Blutspender, darunter 199 Erstspender, bis zum heutigen 
Tag begrüßt und betreut werden konnten. Das macht ein Schnitt 
von rund 42 Spender pro Termin, denn nicht jeder Spende Ort im 
Ilm-Kreis für sich verbuchen kann.
Ebenfalls positiv ist die Entwicklung der seit März 2013 unter der 
Führung des DRK-OV Stadtilm geführte Kleiderkammer zu se-
hen. Jeweils montags von 16:00 - 18:00 Uhr versehen dort 2-3 
ehrenamtliche Helferinnen ihren Dienst zugunsten bedürftiger 
Mitbürger. Mit im Schnitt 30 Bürgern an jedem Montag ist die 
Belastung des DRK- Teams schon sehr hoch, zeigt aber auch, 
dass das Angebot dringend benötigt wird. In den 1 1/2 Jahren 
unter dem Dach des DRK kamen so schon ca. 530 ehrenamtli-
che Stunden zusammen, wofür M. Plogsties herzlichen Dank an 
das Team übermittelt.
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Die oben genannten Jubilare sowie der 70. und 75. Geburts-
tag werden in der „Thüringer Allgemeine“, einmal monatlich im 
„Stadtilmer Anzeiger“ sowie im „Stadtilmer Textkanal“ veröffent-
licht.
Werden Veröffentlichungen nicht gewünscht, so kann die Abmel-
dung bei Frau Heunemann, schriftlich oder persönlich zu den 
ausgewiesenen Sprechzeiten erfolgen.
Um rechzeitig dem Wunsch der Nichtveröffentlichung nachzu-
kommen, ist es erforderlich, das Jubiläum 5 Wochen im Voraus 
abzumelden.
Für die gute Zusammenarbeit mit den Erziehern der Kinderta-
gesstätten und die liebevollen Bastelarbeiten der Kinder, in Form 
von Glückwunschkarten, möchte ich mich recht herzlich bedan-
ken.
Dankeschön auch für die Sachspenden im zurückliegenden 
Jahr, die ich gerne an Kinder und Erwachsene, die unsere Hilfe 
benötigten, weitergeleitet habe.
Frau Heunemann
Soziale Beratungsstelle
Stadtverwaltung Stadtilm

Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Kirchgemeinde Stadtilm 
und Nachbargemeinden

Gottesdienste in Stadtilm/Oberilm

31.10.2014 Reformationstag
10.00 Uhr  Gottesdienst in Stadtilm
02.11.2014 20.So.n.Trin.
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberilm
09.11.2014 Drittl.So.
10.00 Uhr  Gottesdienst in Stadtilm
19.11.2014 Buß- und Bettag
17.00 Uhr  Andacht in Stadtilm
23.11.2014 Ewigkeitsso.
11.00 Uhr(!) Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Stadtilm

Gottesdienste in den Nachbarorten

31.10.2014 Reformationstag
09.00 Uhr  Gottesdienst in Niederwillingen
13.00 Uhr  Gottesdienst in Dienstedt
02.11.2014 20.So.n.Trin.
09.00 Uhr  Gottesdienst in Behringen
16.11.2014 Vorl.So.
09.00 Uhr  Gottesdienst in Oberwillingen
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Kleinhettstedt
23.11.2014 Ewigkeitsso.
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Behringen
13.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Dienstedt

Gemeindenachmittag in Stadtilm
Do, 06.11.2014, 14.00 Uhr im Pfarrhaus (J.-S.-Bach-Str. 9)

Kath. Kirche Stadtilm
Sonntag: 30. Sonntag im Jahreskreis (26.10.14) Weltmissi-
onssonntag
08:30 Uhr  Wort Gottes Feier in Stadtilm
Samstag: Hochfest Allerheiligen (01.11.14)
Gräbersegnung in Stadtilm
(Die Zeit entnehmen Sie bitte dem Schaukasten der  kath. Kirche 
Stadtilm.)
Sonntag: Gedächtnis Allerseelen (02.11.14)
08:30 Uhr  Hl. Messe in Stadtilm
Sonntag: Fest des Weihetages der Lateranbasilika (09.11.14)
08:30 Uhr  Wort Gottes Feier in Stadtilm
Sonntag: 33. Sonntag im Jahreskreis (16.11.14)
08:30 Uhr  Hl. Messe in Stadtilm
Sonntag: Hochfest Christkönig (23.11.14)
08:30 Uhr  Wort Gottes Feier in Stadtilm
Sonntag: 1. Adventssonntag (30.11.14)
10:00 Uhr  Regionalgottesdienst in ARNSTADT

Senioren

Aktivitätenplan Begegnungsstätte Stadtilm

November 2014

04.11. Bingo
06.11. Glasschmuck für alle Gelegenheiten
 Herr Maltz stellt eigene Kreationen vor
11.11. Kegeln / Kaffeeklatsch
13.11. Die 5. Jahreszeit wird eingeläutet
18.11. Vortrag des Apothekers, Thema: Gicht
20.11. Spielenachmittag
25.11. Das Sanitätshaus Kaufhold informiert über  

medizinische Hilfsmittel
 Treffpunkt Rheumaliga
27.11. Geburtstag des Monats
Die Veranstaltungen beginnen um 14:00 Uhr in den Räumen der 
Begegnungsstätte Stadtilm, Straße der Einheit 1 (Bibliothek). 
Unsere Gäste, das heißt alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, werden betreut vom Team des AWO Ortsverein Stadtilm.
Adelheid Koschel - Teamleiterin

Die Stadtverwaltung der Stadt Stadtilm

gratuliert im Monat November 2014:

01.11. Frau Gerda Behrens  zum 93.Geburtstag
03.11.  Frau Therese Weißbrot zum 93.Geburtstag
04.11.  Frau Ruth Pangert zum 70.Geburtstag
07.11.  Frau Elisabeth Katzenberger zum 85.Geburtstag
10.11.  Frau Christel Hotzler zum 70.Geburtstag
17.11.  Frau Irmgard Höring zum 92.Geburtstag
18.11. Herrn Richard Baumbach zum 75.Geburtstag
19.11.  Frau Anneliese Döring zum 80.Geburtstag
20.11. Herrn Hubert Eisner zum 80.Geburtstag
21.11.  Herrn Klaus Dietzel zum 80.Geburtstag
21.11.  Herrn Wolfgang Helm zum 80.Geburtstag
21.11.  Herrn Hermann Schlöffel zum 80.Geburtstag
23.11.  Herrn Werner Fischer zum 85.Geburtstag
24.11.  Frau Dora Porsch zum 80.Geburtstag
27.11.  Frau Hildegard Langer zum 92.Geburtstag
30.11.  Herrn Günter Umbreit zum 75.Geburtstag

Der Bürgermeister der Stadt Stadtilm Herr Petermann, die Stadt-
verwaltung und der Ortsverband der AWO gratulieren den Jubi-
laren auf das Herzlichste, verbunden mit den besten Wünschen 
für das zukünftige Lebensjahr.
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Die Stadtverwaltung der Stadt Stadtilm  
informiert

Gratulationen der Stadt zu den Jubiläen 2015  
erfolgen zum

80. Geburtstag, 90. Geburtstag, 95. Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag.
Die Gratulation überbringt ein Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
Stadtilm.
Glückwünschkarten werden an Jubilare verschickt, die ihren 
85.Geburtstag sowie den 91.-94. und 96.-99. Geburtstag bege-
hen.
Zu den Ehejubiläen:
Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit, 
Gnaden Hochzeit werden, wenn bekannt, Glückwünsche vom 
Bürgermeister oder seinen Mitarbeitern überbracht.
Zur Vollendung des 100. Geburtstages und aus Anlass des 65., 
70. und 75. Hochzeitstages gratuliert der Bundespräsident, wenn 
bekannt, mittels Glückwunschschreiben.
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Sprechzeiten der Stadtverwaltung Stadtilm
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr  13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch  13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Meldestelle und Standesamt haben am Dienstag bis 18:00 
Uhr geöffnet.

Bürgermeister
Herr Lars Petermann ...........................................Telefon 668814
Email  buergermeister@stadtilm.de
Sekretariat des Bürgermeister
Frau Margarete Schmidt ......................................Telefon 668813
Email  margarete.schmidt@stadtilm.de
Zentrale Mail-Adresse ............................. poststelle@stadtilm.de
Mailadresse für Stadtilmer Anzeiger /
Veröffentlichungen im Internet und
Terminservice Homepage Stadtilm ......................Telefon 668821
 Herr Hofmann
Email  redaktion@stadtilm.de

Haupt- und Personalamt
Amtsleiter / Wahlen / Vereine / Stadtmarketing /
Kindertageseinrichtungen / Museum
Herr Frank Hofmann ............................................Telefon 668821
Email  frank.hofmann@stadtilm.de
Zentrale Verwaltung / Thüringer Erziehungsgeld
Frau Ramona Schumann .....................................Telefon 668816
Email  ramona.schumann@stadtilm.de
Zentrale Verwaltung
Frau Nicole Markart .............................................Telefon 668824
Email  nicole.markart@stadtilm.de
Meldestelle der Stadt Stadtilm, Gemeinde Ilmtal
und Verwaltungsgemeinschaft Riechheimer Berg 
Frau Kathrin Klesser ............................................Telefon 668833
Email  kathrin.klesser@stadtilm.de
Frau Annette Lenhardt .........................................Telefon 668834
Email  annette.lenhardt@stadtilm.de
Standesamt der Stadt Stadtilm, Gemeinde Ilmtal
und Verwaltungsgemeinschaft Riechheimer Berg
Frau Sabine Hauschild  .......................................Telefon 668832
Email  sabine.hauschild@stadtilm.de
Frau Annette Lenhardt .........................................Telefon 668834
Email  annette.lenhardt@stadtilm.de
Soziale Beratungsstelle der Stadt Stadtilm
Frau Ramona Heunemann ..................................Telefon 668831
Email  ramona.heunemann@stadtilm.de
Bibliothek / Außenstelle der VhS Arnstadt-Ilmenau
Frau Roswitha Pickrodt ........................................Telefon 802506
Email  roswitha.pickrodt@stadtilm.de
Frau Astrid Voigt ..................................................Telefon 802506
Email  astrid.voigt@stadtilm.de
Servicebüro im Rathaus
Frau Rommy Röhr .....................................Telefon 03629 6688 0

Kämmerei
Amtsleiter / Haushaltsplanung
Herr Hans-Dieter Lange ......................................Telefon 668820
Email  hans-dieter.lange@stadtilm.de
Stadtkasse
Frau Kathrin Schlieter ..........................................Telefon 668818
Email  kathrin.schlieter@stadtilm.de
Steuern und Abgaben
Frau Karola Bock .................................................Telefon 668817
Email  karola.bock@stadtilm.de
Liegenschaften und Grundvermögen /
Friedhofsverwaltung, Kataster / Vermessung 
Frau Nicole Harnack ............................................Telefon 668819
Email  nicole.harnack@stadtilm.de

Bau- und Ordnungsamt / Stadtwirtschaft
Amtsleiter / Stadtplanung / Baumaßnahmen /
Energiemanagement
Herr Jörg Werner .................................................Telefon 668823
Email  joerg.werner@stadtilm.de
Allg. Bauverwaltung / Bauhof
Frau Angelika Brömel ..........................................Telefon 668822
Email  angelika.broemel@stadtilm.de

Historisches

Stadtilm vor 100 Jahren

In alten Anzeigern geblättert

Anzeiger vom 05. Oktober 1914
Stadtilm. Am Sonnabend, den 3 Oktober feierte das Bäckermeis-
ter Ehepaar Heinrich Hemme hier, im Kreise ihrer Kinder, Enkel 
und Urenkel das seltene Fest der Goldenen Hochzeit. Von Herrn 
Kirchenrat Daniel wurde dem Jubelpaar eine, von Seiner Durch-
laucht dem Fürsten gewidmeten Prachtbibel überreicht. Von Nah 
und Fern wurden dem Paare viele Ehrungen zu teil. 

Anzeiger vom 12. Oktober 1914
Stadtilm. Die Arbeiten zur Fertigstellung der Kartoffeltrocknungs-
anlage nehmen steten Fortgang; dieser Tage wurde durch Herrn 
Bahnspediteur Joch der riesige Dampfkessel im Gewicht von 
180 Zentnern an Ort und Stelle gebracht.

Anzeiger vom 16. Oktober 1914
Stadtilm. Kommenden Montag beginnt der Unterricht hiesiger 
Bürgerschule wieder. Die 6. 7. Mädchen- und 7. Knabenklasse 
brauchen erst um 10 Uhr zu kommen.

Anzeiger vom 19. Oktober 1914
Stadtilm. Von seiner Durchlaucht dem Fürsten wurde das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen für 25jährige Tätigkeit im Feuerwehr-Dienst 
verliehen den Herren: Zimmermann Otto Roch, Steinmetzmeis-
ter Berthold Wölfe.

Sonstiges

Terminvorschau

NOVEMBER

01.11.
20:00 Uhr Fest der Kulturschaffenden In diesem Jahr mi-

schen wir Musik und Show. Musikalisch eröffnen 
die Ilmstädter das Programm, gefolgt von der 
Gruppe Regenbogen, Helli Belly and the Billy 
Beans, Tribute und Dynamic. Für Showeinlagen 
sorgen der SCC, Kreativ-Verein und Zumba mit 
Anja.

07.11.
20:00 Uhr Kabarett mit dem Kulturverein „Reden ist Sil-

ber, Schweigen ist Gold“, Bärsaal Stadtilm
 Kartenbestellung unter 03629/81 25 28
 Kartenvorverkauf: am 29.10.2014, 17:00 Uhr - 

18:00 Uhr, im Rathaus
11.11.
17:00 Uhr Martinsumzug, Treffpunkt für Umzugsteilnehmer: 

Rathaushof, Programm in der Stadtkirche  
St. Marien

17.11. 
19:30 Uhr Norwegen & Schweden - Eine Jahreszeitenreise 

durch den hohen Norden, Rathaussaal,  
Live-Multivisionsshow

29.11.
22:00 Uhr House Party Total mit DJ ROLER  

(Ronny Nöller), Rathaussaal
29.11.
09:00 bis
17:00 Uhr Dein Thüringen Markt, Bärsaal, Antik und Trödel
DEZEMBER
06.12.
13:00 bis
20:00 Uhr Stadtilmer Adventsmarkt
13.12. Einlass ab 19:30 Uhr
Beginn
21:00 Uhr Molly Hatchet - Justice Tour 2014 &  

Specialguest “Van Wolfen”, Bärsaal
31.12.
19:00 Uhr Silvester Gala, Bärsaal
Zur Aufnahme Ihrer Veranstaltung in unsere Terminvorschau 
senden Sie uns einfach eine E-Mail an die Adresse 
redaktion@stadtilm.de (Betreff: Termin).
Alle Termine finden Sie auch unter www.stadtilm.com
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Tiefbau, Straßen- und Wegebau,
Straßenbeleuchtung / Beiträge
Frau Viola Trutschel .............................................Telefon 668830
Email  viola.trutschel@stadtilm.de
Ordnungsverwaltung / Marktwesen /
Überwachung ruhender Verkehr
Frau Beate Gläßer ...............................................Telefon 668811
Email  beate.glaeser@stadtilm.de

Mütter- / Väterberatung des Ilm-Kreises
Begegnungsstätte Stadtilm
Straße der Einheit 1,
Hintereingang Rathaus gegenüber Spielplatz
Jeden Mittwoch von 14:00 - 16:00 Uhr
Grundsätzliche Hinweise für die Kommunikation mit E-Mails
Die Kommunikation per Standard-E-Mail über das Internet ist ge-
nerell unsicher! Dies gilt sowohl für die technische Übertragung 
als auch für die Vertraulichkeit der Inhalte. Unberechtigte Drit-
te können Kenntnis vom Inhalt von E-Mails nehmen und diese 
sogar manipulieren. Bei vertraulichen oder personenbezogenen 
Inhalten ist der Versand per E-Mail daher nicht zu empfehlen, 
soweit keine Techniken wie Verschlüsselung und/oder elektroni-
sche Signatur eingesetzt werden.

Aktuelle Informationen, Termine und Wissens-
wertes über Stadtilm erhalten Sie auch im In-
ternet unter

www.stadtilm.de

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 12.11.2014

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 21.11.2014




